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Aufgabe 2 Betrachten Sie den folgenden fiktiven Mikrodatensatz, der bei einer Stichproben-
befragung von 10% der Mieter eines großen Wohngebäudes erhoben wurde:

Name Bildung Beschäftigung Netto-Einkommen Zufriedenheit Familienstand
(Jahre) (EURO) (1, . . . , 10)

Schneider 12 beschäftigt 1 750 8 unverheiratet
Hartmann 14 sonstiges 4 600 10 verheiratet
Wichmann 21 beschäftigt 2 000 9 unverheiratet

Zwiesel 13 arbeitslos 850 6 unverheiratet
Dittrich 20 arbeitslos 1 200 8 verheiratet

Beck 15 beschäftigt 2 300 7 verheiratet

a) Welche 3 Gruppen von informationsreduzierenden Verfahren zur Anonymisierung haben Sie
in der Vorlesung kennengelernt? Geben Sie jeweils ein Beispiel, wie der obige Datensatz
damit anonymisiert werden könnte.

Lösung:

Als Erstes müsste das Merkmal Name aus dem Datensatz entfernt werden, damit formale
Anonymität gewährleistet ist!
Im vorliegenden Beispieldatensatz können Beschäftigungsstand und Einkommen, eventuell
auch die Ausbildungsjahre als sensible Informationen schützenswert sein. Mögliche bekannte
Zusatzinformationen könnten Familienstand oder eine ungefähre Vorstellung von der Zu-
friedenheit eines Hausbewohners sein.

• merkmalsträgerbezogene Verfahren,

z.B. einzelne Zeilen für Dittrich und Wichmann entfernen, da bei diesen die Ausbil-
dungsjahre besonders charakteristisch sind.
Oder z.B. könnte eine Substichprobe gezogen werden, im vorliegenden Beispiel liegen
aber zu wenige Beobachtungen vor.

• ausprägungsbezogene Verfahren,

z.B. das Einkommen für Hartmann und Zwiesel unterdrücken.

• merkmalsbezogene Verfahren,

z.B. Ausbildungsjahre und Einkommen durch Verhältniszahl Einkommen
Ausbildungjahre

ersetzen.
Oder z.B. Ausbildungsjahre oder Einkommen vergröbern.
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b) Anonymisieren Sie den obigen Datensatz mit der Methode des einfachen Data-Swapping,
wobei als Gruppierungsvariable das Merkmal

”
Familienstand“ herangezogen wird.

• Sortierung nach dem Merkmal Familienstand und Bildung der Gruppen der Verheira-
teten und der Unverheirateten:

Bildung Beschäftigung Netto-Einkommen Zufriedenheit Familienstand
(Jahre) (EURO) (1, . . . , 10)

14 sonstiges 4 600 10 verheiratet
20 arbeitslos 1 200 8 verheiratet
15 beschäftigt 2 300 7 verheiratet
12 beschäftigt 1 750 8 unverheiratet
21 beschäftigt 2 000 9 unverheiratet
13 arbeitslos 850 6 unverheiratet

• Für jede übrige Variable werden die Werte zufällig innerhalb der Gruppe vertauscht,
z.B.:

Bildung Beschäftigung Netto-Einkommen Zufriedenheit Familienstand
(Jahre) (EURO) (1, . . . , 10)

15 sonstiges 4 600 7 verheiratet
14 arbeitslos 1 200 8 verheiratet
20 beschäftigt 2 300 10 verheiratet
12 arbeitslos 2 000 6 unverheiratet
13 beschäftigt 850 9 unverheiratet
21 beschäftigt 1 750 8 unverheiratet
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c) Betrachten Sie den Teildatensatz des obigen Datensatzes, in dem nur die metrischen Merk-
male enthalten sind. Anonymisieren Sie diesen Datensatz mit der Methode der determinis-
tischen Mikroaggregation nach der Variable

”
Zufriedenheit“.

• Sortierung nach Merkmal Zufriedenheit und Bildung der Gruppen der Sehrzufriedenen
und Zufriedenen, z.B.:

Bildung Netto-Einkommen Zufriedenheit
(Jahre) (EURO) (1, . . . , 10)

14 4 600 10
21 2 000 9
20 1 200 8
12 1 750 8
15 2 300 7
13 850 6

• Bildung der Gruppenmittelwerte bei Ausbildungsjahren und Einkommen:

Bildung Netto-Einkommen Zufriedenheit
(Jahre) (EURO) (1, . . . , 10)
18.33 2 600 9
18.33 2 600 9
18.33 2 600 9
13.33 1 633.33 7
13.33 1 633.33 7
13.33 1 633.33 7
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